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Sehr geehrte Gemeindemitglieder, 

Nach dem langjährigen Gerichtsverfahren sind die Anhörungen im Fall von Benjamin Vat-
aman beendet. Er wurde wegen Betrug angeklagt. Zur Folge des Gerichtsverfahrens muss 
Herr Vataman, innerhalb der nächsten sechs Monate, 20.000€ an verschiedene Wohlfahrts-
organisationen zahlen. Der Leitende Oberstaatsanwalt Axel Isak hielt die Einstellung des 
Verfahrens zu den genannten Bedingungen für gerade noch vertretbar. Er bekannte aber 
auch:“ Ich tue mich nicht leicht damit“ Die 20000 Euro seien für ihn eine Untergrenze. „Das 
war kein Verfahren wie jedes andere, denn schließlich ging es um Veruntreuung in einer 
Kirchengemeinde, meinte der Oberstaatsanwalt. Die Kammer unter dem Vorsitz von Rich-
ter Wolfgang Fischer sah die Einstellung gegen Zahlung einer Geldauflage als „vertretbar“ 
an, wobei Fischer darauf hinwies, dass bei einigen Anklagepunkten durchaus deutliche Ver-
dachtsmomente bestünden (Quelle: Badisches Tagblatt vom 19.07.2017)                                                                                                     

Wir sind froh darüber, dass das Gerichtsverfahren, das Jahre lang einen Schatten über unse-
re Gemeinde geworfen hat, endlich beendet ist. Jetzt kann unsere Gemeinde endlich frei 
einatmen. Somit kann das in den letzten Jahren blühende kulturelle, soziale und  religiöse 
Leben der Gemeinde weitergehen. 

 
 

 
Sehr geehrte Eltern,  
 
die wichtigste Aufgabe einer jüdischen Gemeinde ist die jüdische Bildung der Kinder und 
Jugendlichen. Unsere Gemeinde bietet Ihren Kindern die Möglichkeit an, jüdischen Religi-
onsunterricht in unserer Gemeinde zu besuchen.  
 
Das Programm des Religionsunterrichts ist nicht nur vom Bildungsministerium anerkannt 
(gilt aus diesem Grund auch als ein reguläres Schulunterricht), sondern ist eine einzigartige 
Möglichkeit zum Einblick in die jüdische Geschichte und Kultur. Am Religionsunterricht 
teilzunehmen ist in allen Schulklassen möglich. 
 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, setzen Sie sich mit uns in Kontakt!  
Informationen und Anmeldung:  
+49 176 72 56 89 45 – Elena Surpina 
+49 176 420 80 244  - Rabbiner Naftoli Surovtsev  
oder per Email:  naftoly@gmail.com 
 
Am Sonntag, den 3. September, um 15 Uhr, wird in der Gemeinde (Sophienstr. 2) ein El-
ternabend organisiert.  
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Sehr geehrte Gemeindemitglieder, 
 
Zentralwohlfahrtsstelle der Juden in Deutschland e.V. (Inklusionsprojekt Gescher) und der 
Oberrat möchte Sie über folgende Veranstaltungen informieren: 
 

      -  Bildungsfreizeit für Menschen mit einer psychischen bzw. geistigen Behinderung 
vom 11. - 18.09.2017 in Bad Sobernheim. 

 
-  Vom 26. – 27.11.2017 findet in Frankfurt am Main eine Infoveranstaltung zu der The-
matik „Psychosen“ statt. Diese wendet sich an Angehörige bzw. ehrenamtliche und haupt-
amtliche Multiplikatoren in den Jüdischen Gemeinden Deutschlands. 
  
Zur Anmeldung wenden Sie sich bitte an das Gemeindesekretariat: Tel.: 07221 – 702309;  
oder an Elena Surpina: Tel.: 0176 72568945  
 
Sehr geehrte Gemeindemitglieder,                                                                                     
 
Wir möchten Ihnen mitteilen, dass vom 01.08.2017 bis zum 31.08.2017 Urlaubstage für die 
Mitarbeiter der Gemeinde vom Vorstand, laut dem Protokoll Nr.12 vom 06.06.2017, 
genehmigt wurden. D.h. die Gemeinde (einschließlich Kurse und Unterrichtsstunden) wird 
Ihnen in der Zeit nicht zur Verfügung stehen. In Notfällen, wie z.B. Tod eines 
Gemeindemitglieds, wenden Sie sich bitte an folgende Personen:  
Elenena Surpina – 0176 72568945; Olexander Odnopozov – 0176 48271728; Wladimir 
Baschmet – 0176 57785576.  
 
Ab dem 01.09.2017 steht die Gemeinde Ihnen wieder zur Verfügung. 
 

Aleksandr und Tatjana Kosatschinski bieten allen Interessierten an, 
Teilnehmer der Tanzgruppe israelischer Tänze „Schalom“, die in unserer 
Gemeinde organisiert wird, zu sein. (Zusätzlich gibt es, nach Anfrage, 
die Möglichkeit Elemente der Balltänze zu lernen.) 

Aleksandr und Tatjana beschäftigen sich mit den Tänzen schon seit 40 
Jahren. Diejenigen, die ihnen, an einer der Feier unserer Gemeinde, beim 
Tanzen zugeschaut haben, haben das Paar ganz sicher in Erinnerung. 

DER TANZ IST EINE MÖGLICHKEIT EINE GUTE UND 
POSITIVE LAUNE ZU HABEN UND DAZU IMMER IN GUTER 
FORM ZU BLEIBEN.  

Zur Anmeldung wenden Sie sich an das Gemeindesekretariat. Tel.: 
07222/702-309. 
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GEBETSZEITEN AUGUST 2017 
 

Tischa BeAw (Fasttag) 
 
Mincha / Eicha Vorlesung……………………………….. 
Fast beginnt……………………………………………….. 
 
 
Schacharit / Kinot ………………………………………… 
Fast endet………………………………………………….. 

Montag, 31 Juli 
 

20:00 
21:06 

Dienstag, 1. August 
 
10:00 
21:50 

Schabbat Waetchanan 
 
Mincha / Kabalat Schabbat……………………………… 
 
 
Schacharit………………………………………………….. 

Freitag, 4. August  
 

19:00 
Samstag, 5. August 

 
10:00 

Schabbat Ekew 
 
Mincha / Kabalat Schabbat……………………………… 
 
 
Schacharit………………………………………………….. 

Freitag, 11. August  
 

19:00 
Samstag, 12. August 

 
10:00 

Schabbat Re´eh 
 
Mincha / Kabalat Schabbat……………………………… 
 
 
Schacharit………………………………………………….. 

Freitag, 18. August  
 

19:00 
Samstag, 19. August 

 
10:00 
 

Schabbat Schoftim 
 

Mincha / Kabalat Schabbat……………………………… 
 
 
Schacharit………………………………………………….. 

Freitag, 25. August  
 

19:00 
Samstag, 26. August 

 
10:00 

                                            
 
Beachten Sie bitte, dass im August, donnerstags und freitags keine Gebete stattfinden 
werden. 
  
Liebe Freunde, wenn Sie SMS oder WhatsApp-Nachrichten mit Schabbat-Zeiten, Schiur- 
und Veranstaltungsankündigungen von Rabbiner Surovtsev erhalten möchten, rufen Sie 
bitte unter der Nummer an: +49 176 42 08 02 44;  
oder schreiben Sie eine Email: naftoly@gmail.com 
 

1. Vorsitzender der IKG Baden-Baden Olexandr Odnopozov. 
2. Vorsitzender der IKG Baden-Baden Wladimir Baschmet.
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